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1 Uhr Am Bundesrathstiſche Graf v Caprivi v Kalten
n v Boetticher v Marſchall v Maltzahn Hollmannerlepſch Graf Hohenthal Graf Lerchenfeld Ritter

a HaagDie Tubinen ſind überfüllt

Ohne Debatte genehmigt das Haus die ſchleunigen Anträge 1 der
h und Gen wegen Einſtellung des Strafverfahrens gegen

bg MüllerSagan und 2 der Abgg Auer und Gen wegen Ein
lung des Strafverfahrens gegen die Abgg SchmidtFrankfurt
pultz Königsberg Bueb und Metzger Hamburg
J Darauf folgt die erſte Berathung des Geſetzentwurfes betreffend die

Fiedenspräſenzſtärke des deutſchen Heeres welche der
Reichskanzler Graf v Caprivi einleitet Nachdem die Militär
age durch nahezu 9 Monate der Gegenſtand der öffentlichen Ver
dlungen in Wort und Schrift geweſen iſt wird es eine Unmöglichkeit

Neues darüber zu ſagen Ich glaube aber auch fürs Erſte davon
hen zu dürfen das Alte zu wiederholen und wende mich der neuen
lage zu um diejenigen Dinge kurz zu berühren welche als von der
n abweichend hetvortreten Es iſt bekannt daß die verbündeten

gierungen ſich bereit erklärt hatten den Antrag von Huene anzu
iehmen es iſt auf Grund des Antrages eine Vorlage ausgearbeitet
vorden Der Antrag iſt zum Theil verändert worden und unterliegt
etzt Jhrer Beſchlußfaſſung Auf den Antrag einzugehen wurde die

Regierung bewogen durch Rückſicht auf das wer Leben und
uf unfere allgemeine Lage Es ſchien ihr erwünſcht abzuſchließen mit
iner Debatte welche das Ausland zu der Anſchauung führen könnte
daß in Deutſchland nicht mehr überall derjenige Sinn vorhanden iſt
der bereit iſt Alles an die Ehre Sicherheit und Zukunft Deutſchlands
zu ſetzen Von dieſem Geſichtspunkt ausgehend iſt die Militärverwaltung
demüht geweſen die Abſtriche an denjenigen Punkten vorzunehmen bei
denen eine Störung des organiſchen Baues der ganzen Vorlage nicht
u war Jmwmerhin iſt der Abſtrich ſowohl an Mannſchaften
ls an Mitteln ein erheblicher nämlich z Es iſt deshalb unbegreiflich
bie man der Regierung vorwerfen konnte ſie hänge ſtarr an ihrer
orderung und wolle Alles oder Nichts Wir ſind ſo weit zurück

gegangen als möglich aber nur ſo weit daß wir noch das Weſentlichſte
erreichen zu können hofften daß wir den vaterländiſchen Boden frei
alten von einem feindlichen Einfall Beifall rechts und daß wir das
Sewicht welches die deutſche Politik ſeit 20 Jahren zu Gunſten des
riedens in die Wagſchale zu legen hatte auch weiter in die Wagſchale

legen können damit wir unſere Stimme im europäiſchen Areopag ebenſo
aut wie früher erklingen laſſen können Die Verhältniſſe haben ſich
zu unſern Ungunſten geändert Die Franzoſen haben ihre Präſenz
um 13000 verſtärkt und ſich ein Kadres Geſetz geſchaffen in welchem
ſie in großem Umfange das erreichen was wir erreichen wollen
und Rußland hat unbeirrt und unbehindert durch parlamentariſche
Rückſichten ſeine Wehrkraft vermehrt Während Frankreich perſonell
am Ende der Verſtärkung angekommen iſt und nur noch pekuniäre
Mittel zur Verbeſſerung der aufgeſtellten Formationen verwenden kann
iſt Rußland noch nicht an der Grenze ſeiner perſonellen Leiſtungen an
gekommen Deshalb iſt es ſehr weit gegangen wenn der Vorlage
aufgegeben wird weiter konnten wir nicht gehen ohne Deutſchland zu
ſchädigen Das wäre geſchehen wenn wir die früher vorgelegten An
träge angenommen hätten Wir wären dann auf den Weg der Miliz
gekommen deren charakteriſtiſches Kennzeichen die kurze Dienſtzeit und

Verfehmt
Nach amerikaniſchem Motiv frei bearbeitet von A Geiſel

Fortſetzung Nachdruck derboten
yull dieſes und noch mehr ſagte der alte Freiherr der

ungen Frau welche Jerome nach Rockwalde gebracht beim
erſten Zuſammentreffen in s Geſicht Katharina s Stolz
bäumte ſich auf gegen die unwürdige Behandlung die ihr
der verwöhnten Königin der Salons von dem Vater ihres
Gatten zu theil wurde und Jerome der ſich voll und ganz
auf die Seite ſeines jungen Weibes ſtellte drang wie raſend
auf ſeinen Vater ein Wie die unſelige That geſchah iſt
nie genügend aufgeklärt worden der alte Freiherr gab zu
Protokoll Katharina habe ein Piſtol abgefeuert und der
Schuß ſei ihrem Gatten ins Herz gedrungen That
ſache war und blieb daß Jerome Rockwald s Herz von einer
Kugel durchbohrt wurde und daß ſein Vater in ſinnloſer
Wuth die Schwiegertochter als Mörderin verhaften ließ
Bei der nun folgenden Gerichtsverhandlung zeigte ſich der
alte Freiherr als der erbittertſte Feind der jungen Frau
und er erhärtete eidlich daß Katharina nicht nur ihren
Gatten erſchoſſen ſondern auch ſein Leben mit der Piſtole

Wedroht habe Er ſchwelgte in dem Gedanken die Verhaßte
h m Galgen enden zu ſehen und als er vor verſammeltem

erichtshofe auf ſeinen Eid erklärte Katharinag habe ihren
J ſanlewit Vorbedacht erſchoſſen da erſchien ihr Schickſal

egelt
3 Jn der zahlreich beſuchten Verſammlung erhob ſich

ine Stimme zu Gunſten der Armen denn die unſelige
W Fene hatte keine weiteren Zeugen gehabt Katharina er
Y Fte ſie habe aus Verzweiflung zu der Waffe gegriffen und
ſ lbe auf ihre eigene Bruſt gerichtet Jerome ſei ihr in

12

Alle neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher er
hienenen Theil des Romans gratis nachgeliefert
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Der Bauernfreund
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die geringen Kadres ſind Wir ſind durch die Einſchränkung der
i den Wünſchen entgegen gekommen welche ſich auf die

indthorſt ſchen Reſolutionen ſtützten und die allgemeine Wehrpflicht
nicht zu ſchroff durchführen wollten Die Befürchtung daß wir auf
Untaugliche zurückgreifen müßten war der früheren Vorlage gegenüber
ungerechtfertigt und iſt dieſer Vorlage gegenüber noch weniger gerecht
fertigt da wir einen Ueberſchuß von 90 bis 100000 Tauglichen haben
werden Man ſagt wir könnten noch warten denn die Lage ſei doch
nicht geſpannt Aber wenn die Anwohner eines Fluſſes die wiſſen
daß im oberen Laufe desſelben das Hochwaſſer ausgetreten iſt ſich
aben wollen dann werden ſie mit dem Dammbau nicht warten bis
as Hochwaſſer herangekommen iſt Eine Verfaſſungsänderung zu

Gunſten der zweijährigen Dienſtzeit mußten die verbündeten Regierungen
ablehnen denn in kurzen Worten läßt ſich das was geſagt werden
pt nicht ſagen Deshalb iſt die Verfaſſung nicht der richtige Platz
dafür und auf fünf Jahre iſt die zweijährige Dienſtzeit feſtgelegi
worden klarer und beſtimmter wird es wohl kaum geſchehen können
Die Feſtlegung der zweijährigen Dienſtzeit über die fünf Jahre hinaus
iſt nur eine Frage von theoretiſchem Werth Denn wenn ſich die
Fweiiäprige Dienſtzeit unter den geforderten Kompenſationen bewährt
ann wird keine Regierung davon zurücktreten können wenn ſie ſich

aber nicht bewähren ſollte dann wird keine Volksvertretung ſo ſchädigend
und vaterlandsverrathend ſein an derſelben feſt zu halten dann wird
eine neue Vereinbarung herbeigeführt werden müſſen Wir müſſen die
Kompenſation haben wenn die zweijährige Dienſtzeit weiter dauern ſoll und
fünf Jahre ſind die kürzeſte Zeit deren wir bedürfen damit ſich die Armee
in die Sache einlebt Jch wende mich nun der Deckungsfrage zu Die
Börſenſteuer die Bierſtener und die Branntweinſteuer haben große
Oppoſition gefunden die ſich bei den Wahlen vielleicht noch verſtärkt
hat Die Geſetzentwürfe ſind nicht wieder vorgelegt ſie gehören einer
vergangenen Zeit an Es war unſere Pflicht neue Steuern zu fuchen
und im Verein mit der preußiſchen Finanzverwaltung ſind wir vor
gegangen Wir haben die Grundſätze aufgeſtellt Einmal wollen wir
verſuchen die Börſenſteuer anders und ausgiebiger zu geſtalten Zu
ſtimmung rechts bei den Antiſemiten und im Centrum ſodann die
Steuern deren wir bedürfen auf die leiſtungsfähigſten Schultern zu
legen und die ſchwächeren Kräfte zu ſchützen Beifall rechts und im
Centrum Heiterkeit links und angeſichts der ſchweren Nothlage der
Land wirthſchaft wollen wir dieſe von neuen Steuern frei laſſen Leb
hafter Beifall rechts Lachen links Bei dem komplizirten Mechanismus
des Reiches ſind wir noch nicht im Stande andere Vorlagen zu
machen Es werden noch Monate darüber vergehen ehe wir ſo weit
ſind Jch kann mich nicht als einzelner Menſch darüber äußern denn
ich weiß nicht was der Bundesrath beſchließen wird Jch würde auch
mit jedem Wort das ich ſagte einen großen Sturm erregen der die
Sache nur erſchwert Jch muß deshalb an Jhren Glauben an uns
appeliren nur auf dieſem Wege können wir weiterkommen Wir
haben aber ein dringendes Jntereſſe ſchnell weiter zu kommen Das
Septennat läuft am 31 März 1894 ab und es muß etwas Anderes
an die Stelle geſetzt werden Wir müſſen die 50000 Rekruten mehr
jetzt zum Herbſt einſtellen wenn ſich die Lücke nicht lange
Jahre hinaus fühlbar machen ſoll denn es iſt ein Jrrthum
daß die Vorlage nicht ſchon für jetzt eine Verſtärkung ſchafft
Früher wurde die Mobilmachung begonnen mit der Herbeiführung der
Kriegsbereitſchaft es wurden Pferde für die Artillerie angeſchafft u ſ w
Die Vorlage ſchafft uns die Kadres und vermehrt den Pferdebeſtand
unſerer Artillerie ſo daß wir 14 Tage nach dem Erlaß der Vorlage
anders in den Krieg gehen können als bisher Ferner wünſchen wir
daß die Bewegung welche durch die Militärvorlage entſtanden iſt
endlich zur Ruhe komme Die ſtaatserhaltenden Parteien haben kein
Intereſſe daran die Unruhe zu vermehren Auch wirthſchaftlich iſt das
wünſchenswerth denn die Unſicherheit der Zukunft befördert unſer Er
werbsleben keineswegs Sehr wahr rechts Man ſagt wohl nicht
zu viel wenn man behauptet was geopfert iſt im Erwerbsleben in

Joſef Wiener Feuilleton Theater Handel u Gerichtsztg
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags
Druck und Berlag von W Kutſchbach in Halle a

Telephon Nr 312

e ää äfolge der Unſicherheit wird ſo viel Millionen ſchon gekoſtet haben als
die Annahme der Vorlage in einem Jahre koſten würde Widerſpruch
links Die letzte Urſache für die baldige Annahme der Vorlage iſt die
Rückſicht auf das Ausland Das wird Niemand behaupten wollen daß
unſer Anſehen im Auslande durch die Verhandlungen über die Militär
vorlage gewonnen hätte Das Ausland kennt die deutſche Art wenig
es weiß nicht daß der Deutſche da wo es nicht um das Heimaths
ſondern um das Staatsgefühl ſich handelt langſam von Entſchluß iſt
Man legt Alles was die Sache in die Länge zu ziehen geeignet iſt als
Schwäche aus Jch bitte Sie deshalb vereinigen Sie ſich mit den
verbündeten Regierungen machen Sie dieſem Zuſtande ein Ende und

eben Sie Deutſchland das was es braucht um ſich ruhig ſeines Dains zu freuen mit ſicherem Blick in die Zukunft ſehen zu können

Beifall rechts
Abg Payer ſüdd Volkspartei Mit einigem Geſchick hätte man

die Vorlage auch im vorigen Reichstage durchbringen können Aber
man wollte die Auflöſung denn man hoffte auf eine größere Mehr
heit darin hat man ſich getäuſcht De Mehrzahl der Wähler hat ſich
gegen die Vorlage ausgeſprochen die Mehrzahl der Gewählten ſind als
Gegner derſelben gewählt Poliliſch hat alſo die Regierung das Spiel
verloren Das zeigt ſich vor Allem in der Erbitterung gegen den neuen
Kurs und in der Stärkung des Partikularismus Vortheil aus dem
Wahlkampf haben nur die Vertreter der Standespolitik die Sozial
polilik und die Vertreter der Jntereſſenwirthſchaft auf der rechten Seite
Vor dieſen hat ja der Reichskanzler heute ſchon eine Verbeugung ge
macht Sie werden der Geſetzgebung der nächſten fünf Jahre den

gewähren will das werden ſie von ſeinem Nachfolger verlangen ZurUnterſtützung der Regierung haben ſie doch die neue wirthſchaftiſche

Vereinigung nicht gebildet Die Nationalliberalen haben ihnen dann
geholfen Sie haben es gethan unter Preisgebung ihrer liberalen
Grundſätze damit haben auch ſie einen Keil in ihre eigene Partei ge
trieben und ſich den Agrariern mit Leib und Seele verſchrieben Die
verbündeten Regierungen werden für ihre wirthſchaftliche Politik darum

vorlage iſt noch nicht geſichert Bei Manchen die für ſie ſtimmen wollen
ſind noch gewichtige Bedenken zu beſeitigen

der geſetzlichen Feſtlegung der zweijährigen Dienſtzeit wird erhoben
werden Perſönliche Zuſicherungen für die Zukunft können nicht be

Auch über die Zahl der Brauchſeine Erklärungen nicht gebunden
Man braucht nur die Bauernbaren können wir nicht beruhigt ſein

worden iſt Schwerer ſind auch die Bedenken bezüglich der Deckungs
frage Eine Anzahl unſerer Kollegen haben ihren Wählern gelobt
ohne die Löſung der Deckungsfrage die Vorlage nicht zu bewilligen
Viele haben ſich daran gebunden daß der kleine Mann nicht belaſtet
werden darf Sie können durch Erklärungen der Regierung nicht
beruhigt werden Zunächſt geſchieht ja die Deckung durch Matrikular
umlagen Die Einzelſtaaten werden da gar nicht ohne Belaſtung des
kleinen Mannes den auf ſie entfallenden Betrag aufbringen können
Jm Reichsſchatzamt ſcheint man keine neuen Steuern ausfindig gemacht
zu haben und man ſoll ſich ja bereits nach einem anderen Manne
umſehen nach dem preußiſchen Finanzminiſter dem Liebling der
Agrarier der wird ſchon helfen er wird Steuerquellen erſchließen ſo
ein kleines Monopol oder was weiß ich und ſchließlich gehts dem
Reiche wie der armen Stadt Schneidemühl Man wird den arteſiſchen
Brunnen nicht wieder ſtopfen können Heiterkeit Auch von der
Regelung des Militärſtrafverfahrens machen Gruppen von Mitgliedern
des Hauſes ihre Zuſtimmung abhängig Unſere Partei ſteht noch auf
ihrem alten Standpunkt ſie iſt gegen die Vorlage Wir waren ein
müthig gegen die Vorlage und werden ihr jetzt erſt recht ein Nein ent
gegenſtellen Darin wird uns das nicht beirren daß der Reichskanzler
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a

den Arm gefallen um die That zu verhindern und im
nächſten Augenblick habe er entſeelt zu ihren Füßen ge
legen Die Advokaten der Angeklagten thaten ihr Mög
lichſtes für die Vertheidigung der Armen aber ſie drangen
nicht durch der Richter fällte das Urtheil und dasſelbe
lautete Tod durch den Strang

Jch werde nie das Entſetzen in den bleichen Zügen
Katharina s vergeſſen als ſie den Urtheilsſpruch vernahm
ſie ſtieß einen markerſchütternden Schrei aus und ſank dann
ohnmächtig zu Boden Damals hatten wir noch keine
Geſchworenengerichte und nur ſo läßt es ſich begreifen daß
der Spruch des Richters ſo hart ausfiel Man munkelte
und wohl kaum ohne Grund Rockwald s Geld habe den
Richter beſtochen beweiſen ließ es ſich freilich nicht und
ſo blieb der Spruch unangefochten Bevor indes der Tag
für die Hinrichtung beſtimmt war ergab es ſich daß die
Arme in nicht zu ferner Friſt Mutter werden ſollte und
ſo verſchob man die Ausführung des Urtheilsſpruchs Der
alte Rockwald ſchäumte vor Wuth und behauptete man gehe
mit der Abſicht um der Juſtiz ihr Opfer zu entreißen aber
er war machtlos und zu Anfang November gebar Katharina
Rockwald im Gefängniß zu Wansmore eine Tochter
Aber dieſer Umſtand weit entfernt das Herz des alten
Freiherrn zu rühren verſchärfte nur ſeinen Haß die Furcht
das öffentliche Mitleid möchte ihm ſein Opfer entziehen
ſpornte ihn zum Aeußerſten an und je mehr Stimmen zu
Gunſten der jungen Frau laut wurden deſto maßloſer ward
ſeine Wuth

Sobald Katharina von deren Sanftmuth und Geduld
die Gefängnißbeamten nicht genug zu berichten wußten ſich

Freiherrn es doch nicht wagte die Hinrichtung wirklich voll
ziehen zu laſſen und dieſelbe von Tag zu Tag hinausſchob

Rockwald ſetzte Himmel und Erde in Bewegung um die
Verhaßte zu beſeitigen und endlich brach ein trüber Novem
bertag an welcher der letzte für Katharing ſein ſollte Aber
es war anders beſchloſſen Als der Wärter am frühen
Morgen in die Zelle der Delinquentin trat war dieſe ſammt
ihrem Kinde verſchwunden

Rockwald s an Raſerei grenzende Wuth und Erbitterungzu ſchildern wäre vergebliches Bemühen wie er aber u

toben und wüthen mochte nirgends fand er eine Spur der
Entflohenen und allgemein neigte man zu dem Glauben daß
das geſammte Gefängnißperſonal beſtochen von der Verzweif
lung der ſchönen jungen Frau die Gott zum Zeugen ihrer
Unſchuld anrief bei der Flucht der Gefangenen hilfreiche
Hand geboten Rockwald ließ ſich s ein Heidengeld koſten
um die Flüchtlinge wieder in s Gefängnis zu bringen er
bot eine Belohnung von 20000 Dollars für Katharina s
Ergreifung und größtmöglichſte Verbreitung der betreffenden
Plakate aber es war alles umſonſt Katharina blieb ver

Allmählich freilich nahmen die Gerüchte über die der
Gefangenen geleiſtete Beihilfe zur Flucht eine beſtimmte
Form an eine noch junge Wärterin ſollte der Verurtheilten
einen Anzug geliehen und ſie mit einem anſcheinend Wäſche
enthaltenden Korb ſpät Abends aus dem Thor geſchmuggelt
haben Da Katharina von bedeutend größerer Geſtalt
war als die Wärterin ſo lag die Vermuthung nahe daß
der Thorwächter der die Flüchtlinge hinausgelaſſen mit im
Komplott geweſen ſei und ſo wurden ſowohl die Wärterin

wieder erholt hatte drang Rockwald in den Richter den
Hinrichtungstag endlich beſtimmen zu wollen Dies geſchah
auch wirklich Aber jetzt gingen aus allen Schichten der
Bevölkerung Petitionen für die junge Wittwe und Mutter
ein ſo daß der Richter trotz aller Mahnung des alten

wie der Wächter Knall und Fall entlaſſen Für die beiden
hatte übrigens dieſe Entlaſſung keine üblen Folgen im
Gegentheil die öffentliche Meinung nahm Partei für die
Leutchen und eine unter den Bürgern Richmond s veran
ſtaltete Sammlung lieferte ein geradezu glänzendes Reſultat

eiger
Für die Redaktion verantwortlich i

Wilhelm Teske Politik Lokales u allgem Theil

nicht mehr die nothwendige Unterſtützung finden Selbſt die Militär

Auch die Erklärungen des
Reichskanzlers werden daran nichts geändert haben Die Forderung

ruhigen denn auch der Reichskanzler iſt ſterblich und ſein Nachfolger an

draußen zu fragen um zu hören was alles für brauchbar erklärt
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Stempel aufdrücken Was ihnen der gegenwärtige Reichskanzler nicht

ſchwunden d
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uns icht zu den ſtaatserhaltenden Elementen zählt Wir glauben auch
im Gegenſatz zum Reichskanzler daß Deutſchland durch die Ablehnung
der Vorlage nur gewinnen wird im Areopag der europäiſchen Staaten
Wir ſehen deshalb der neuen Auflöſung mit Ruhe entgegen EineKommiſſionsberathung halten wir nicht iür nöthig Beifall links

Abg Frhr v Manteuffel Auch wir halten eine Kommiſſions
berathung für vollſtändig unnöthig weil wir die Auffaſſung theilen
daß Jeder Stellung zu der Vorlage genommen hat Der Herr Vor
redner meinte bei den Wahlen hätten zwei Parteien gewonnen einmal
die Partei die neben ihm ſitzt die Sozialdemokraten und dann die
äußerſte Rechte inſonderheit die Agrarier Die agrariſche Partei erklärte
er für eine ſchwere Schädigung des deutſchen Vaterlandes Das kenn
eichnet nicht nur ſeine Auffaſſung ſondern auch die ſeiner politiſchenen und der ihm naheſtehenden freiſinnigen Volkspartei Aus
einen Ausführungen ging eine unbändige Angſt vor den Agrariern

hervor eine unverhohlene Anerkennung der Leiſtungen des Bundes der
Landwirthe und das ſteht in ſchroffem Widerſpruch mit allen Aeuße
rungen der freiſinnigen Preſſe Die Ausführungen des Herrn Payer
kann ſich der Bund der Landwirthe zur Ehre rechnen Beifall rechts
Wie die konſervative Partei zur Militärvorlage ſteht wiſſen Sie aus
meinen früheren Reden und unſere Stellung hat eine Aenderung ſeitdem
nicht erfahren Es wäre uns lieber geweſen wenn die Regierung bei
ihrer urſprünglichen Vorlage verharrt hätte aber ich gehe nicht weiter
darauf ein da der Herr Reichskanzler dieſe Frage ſchon behandelt hat
wir haben jedenfalls unſere Bedenken zurückgeſtellt Man ſagt immer
wir lebten im beſten Frieden mit unſeren Nachbarn Ja meine Herren
wenn es wie wir eben erlebt haben einem paar Hundert Studenten
möglich iſt den Beſtand einer Regierung zu erſchüttern kann man
da auf einen Beſtand des Friedens nur mit einiger Sicherheit rechnen
Wenn wir jetzt die Vorlage annehmen wir haben wie bemerkt unſere
Bedenken gegen den Antrag Huenes zurückgeſtellt dann werden wir im
Herbſt die Mittel für die Vorlage bewilligen müſſen denn mit der Er
höhung der Matrikularbeiträge werden wir nicht lange auskommen können
Da habe ich mich ſehr gefreut über die Erklärung des Herrn Neichskanzlers
daß die Börſe zur Deckung der Koſten ſtark herangezogen werdenſoll und wenn er erklärt hat daß dieſe Vorlage in ehe ränſtimmug

mit dem preußiſchen Finanzminiſter ausgearbeitet ſei ſo habe ich nur
noch den einen Wunſch daß der Finanzminiſter mit der Vorlage nicht
nur übereinſtimmt ſondern auch thatkräftig für ſie eintreten wird
Sollte aber was ja nicht ausgeſchloſſen iſt die Börſenſteuer in ab
geſchwächter Form votirt werden oder ſollten gar Steuern beſchloſſen
werden die die Landwirthſchaft und das Kleingewerbe drückten ſo wäre
ich der Regierung ſehr dankbar wenn ſie heute ſchon erklären würde
daß ſolche Steuern ihre Zuſtimmung nicht finden würden Das
beängſtigende Anwachſen der konſervativen Sitze von dem der Herr
Vorredner ſprach iſt nicht in erſter Linie auf das Eintreten für die
Militärvorlage zurückzuführen Wir haben Erfolge erzielt weil wir
eine felbſtſtändige unabhängige Partei ſind Abg inger ruft
Beweiſen Sie das erſt Das werden wir ſchon beweiſen es wird gar
nicht lange mehr dauern Heiterkeit Vor allen Dingen hat unſere
Oppoſition gegen den Handelsvertrag mit Rußland unſer Eintreten
für den Handwerkerſtand und das produktive Gewerbe uns mehr genützt
als die Parole für die Militärvorlage Jm Uebrigen kann ich nur er
klären daß meine Freunde ſo ſchwere Bedenken ſie auch gegen die
Vorlage gehabt haben und ſo ſchwere Bedenken ſie auch bei der Auf
bringung der Mittel noch haben für die unveränderte Vorlage eintreten
werden weil die Sicherheit des Reiches und des europäiſchen Friedens
uns über Alles geht Beifall rechts

Abg Liebknecht Soz weiſt zunächſt darauf hin daß die Krawalle
in Paris aus Urſachen entſprungen ſind die mit der Politik nichts zu
thun haben ſondern daß ſie nur beweiſen daß die herrſchenden Ge
ſellſchaftsklaſſen in Frankreich korrupt und angefanlt ſind daß es noth
wendig iſt ſoziale Reformen durchzuführen Der Reichskanzler hat die
früheren Steuervorlagen verleugnet in der Thronrede ſelbſt werden ſie
aber noch als richtig anerkannt Das beweiſt daß die Reichsregierung
ſelbſt nicht weiß wie ſie ſich helfen ſoll Die Vermehrung der Armee
wird gar nicht gefordert dem Auslande gegenüber ſondern die herrſchen
den Klaſſen wollen ſich ſchützen wollen ihre herrſchende Stellung im
eigenen Lande verſtärken gegenüber den unteren Volksklaſſen Wider
ſpruch rechts Rufe Unſinn Pfui Da wir gegen die Militärvor
lage grundſätzlich eintreten ſo a das Urtheil der Militärtechniker für
uns kein Gewicht dieſe Techniker kommen erſt in Frage wenn es die
Durchführung der Vorlage gelten ſollte Bei den Rüſtungen wird ja
immer die Schraube ohne Ende angewendet Frankreich rüſtet deshalb
müſſen wir rüſten und ſo geht es immer weiter ins Unendliche Der
Reichskanzler ſagt Wir ſind Frankreich gegenüber gewachſen aber nicht
einem Krieg mit zwei Fronten Wenn Frankreich und Rußland zu
ſammengehen dann haben wir doch den Dreibund für uns der während
der ganzen Militärdebatte in einer Verſenkung verſchwunden z ſein
ſcheint England würde auch eingreifen müſſen und Deutſchland
hätte dann die See frei Uebrigens iſt die ruſſiſche Armee
ſtets nur auf dem Papier ſehr ſtark geweſen Die allgemeine
Wehrpflicht wird mehr durch die Miliz als durch die Vor
lage durchgeführt werden können Wer von früher Jngend
an im militäriſchen Dienſte ausgebildet wird wird ausdauernder und
eübter ſein als Jemand der nur 2 bis 3 Jahre dient Früher waren
ie ſüddeutſchen Demokraten auch für die Miliz heute iſt Herr Payer

es nicht mehr wie er ſich überhaupt heute mehr als Bourgeois grfühlt
hat hat er doch von den Sozialdemokraten als von den Vertretern
von Standesintereſſen geſprochen während wir nicht einen Stand ſon
dern die Arbeiterklaſſe vertreten Man will nicht daß das Volk be
waffnet iſt daß es Gewehr und Patronen führen darf Man denkt
nicht an die Franzoſen und Koſaken ſondern an die inneren Verhält
niſſe Sie rechts ſind die Offiziere und bekommen die neuen Offizier
ſtellen die Arbeiter müſſen dienen und die Steuern bezahlen Unruhe
rechts Sie rechts würden nicht Vertreter der herrſchenden Klaſſen
ſein wenn Sie nicht Jhre Macht ausnützten um die Steuern auf

und ermöglichte es den mit der Summe Beſcheukten ſich
zu verheirathen und ein Kolonialwaarengeſchäft welches heute
als das größte der Stadt gilt zu eröffneu

Jch gehe wohl nicht fehl wenn ich annehme daß die
Firma Varley und Wapping ſich auch an der Sammlung
betheiligte obgleich Herr von Rockwald zu den Klienten
derſelben gehörte warf hier Taubert lächelnd ein

Jn der That nickte Varley halb verlegen mein
Aſſocié überredete mich und

Und Herr Varley freute ſich des willkommenen Vor
e ergänzte der Detektiv gerührt als der alte Herr

ockte

Hm ja man iſt doch ſchließlich auch ein Meuſch
brummte Varley ſich mit der Hand über die Augen
fahrend

Leben der Wächter und ſeine Gattin noch fragte
Taubert nach einer Weile die beiden würden ſicherlich die
Hand bieten um die Erbin zu finden

Leider iſt dieſe Hoffunng vergeblich ſagte der Advokat
iraſt das Ehepaar ſtarb vor drei Jahren an der Typhus

epidemie
Schade die Leute hätten uns nützlich ſein können
Vielleicht kann ich Jhnen eine andere Spur augeben

die Erfolg verſpricht ſagte Varley nachdenklich
Wirklich da bin ich neugierig
Hm erwarten Sie nicht zu viel Wie ich bereits

geſagt hatte Katharing erklärt die Waffe habe ſich durch
einen unglücklichen Zufall entladen während ihr Schwieger
vater vor Gericht einen Eid darauf ablegte Katharina habe
ihren Gatten vorſätzlich erſchoſſen Auf ſeinem Sterbebette
that Rockwald Aenßerungen welche die Ueberzeugung in mir
befeſtigen er wiſſe ganz genau daß Katharina unſchuldi
ſei und habe nur aus Haß gegen ſie als eine Dane be
ſchworen Jerome s Tod ſei eine Folge böſer Abſicht geweſen
Rockwald hat ſein Geheimnis freilich mit in s Grab ge

andere als Jhre eigene Schultern zu legen Widerſpruch rechts
Wollen Sie ſich als Patrioten erweiſen dann verzichten Sie auf die
Liebesgabe Zuruf rechts Börſe Bei der Beſteuerung der Börſe
werden wir Jhnen helfen wir werden Jhnen aber auch beweiſen daß
der Kormwncher den Sie treiben ebenſo eine Ausbeutung iſt wie das
Börſengeſchäft Präſident von Levetzow ruft den Redner wegen
dieſer Aeußerung zur Ordnung Die Sachlage iſt faſt genau dieſelbe
wie vor zwei Monaten nur die Lage der Regierung iſt etwas ungünſtiger
geworden Beim Wahlkampf ſind die Leidenſchaften auf das Heftigſte
erregt worden trotzdem nicht mit dem rothen Geſpenſt und mit dem Kriegs
geſpenſt wie 1878 und 1887 hantirt worden iſt wenigſtens nicht von der
Regierung die Parteien haben das aber redlich nachgeholt namentlich
durch die Veeinfluſſung der Arbeiter Präſident v Levetz o w
bittet den Redner bei der Sache zu bleiben Das deutſche Volk hat
in ſeiner großen Mehrheit ſich gegen die Militärvorlage erklärt Wider
ſpruch wenn das hier im Reichstage nicht hervortritt ſo liegt das an
der ſchlechten Wahlkrriseintheilung Jn der Thronrede iſt davon die
Rede daß die militäriſchen Zwecke verfolgt werden müßten mit allen
zu Gebote ſtehenden Mitteln Als die Sozialdemokratie mit allen
Mitteln ihre Zwecke erreichen wollte da war die Kreuzzeiiung der
Meinung daß damit auch gewaltſame Mittel gemeint Ob die
Revolumnion nun von oben oder von unten kommt iſt vollſtändig gleich
u Man hat im Wahlkampf mit der Beſchränkung des allgemeinen
Wahlrechts gedroht Das allgemeine Wahlrecht iſt aber ein Grundrecht
des deutſchen Volkes das beſte Recht im ganzen Reiche Wir lieben
unſer Vaterland ebenſo wie Sie rechts wir wollen es nicht durch den
Militarismus ruiniren laſſen die immer wachſenden militäriſchen
Rüſtungen müſſen ſchließlich zum Kriege führen den man durch die
Vorlage vermeiden will Frankreich würde j tzt auf die Abrüſtung ein
gehen Weiſt es den Antrag zurück dann hat die deutſche Regierung
viel mehr militäriſches Anſehen erobert als durch zwanzig ähnliche
Militärvorlagen Lachen rechts Wir werden gegen die Militärvorlage
ſtimmen Wir handeln dabei im Intereſſe der Civiliſation welche dem
Menſchen andere Aufgaben zugewieſen hat als ſich vorzubereiten auf
den Maſſenmord Die Drohnng mit der zweiten Auflöſung ſchreckt uns
nicht denn die Mehrheit des Volkes hat ſich auf unſere Seite geſtellt Wenn
man die Stimmen zählt dann haben wir eine Mehrheit von einigen Hundert
tauſenden wenn aber die Stimmen gewogen werden ſo haben wir ein
noch viel größeres Uebergewicht denn zur Abſtimmung für konſervative
Kandidaten ſind die Wähler als Stimmvieh gezwungen worden Die
Konſervativen haben jetzt Ahlwardt und den ganzen Antiſemitismus im
Pelz ſie haben keinen Grund ſich zu freuen denn die Wähler fangen
jetzt an zu fragen was haben denn die Konſervativen für uns gethan
Dadurch kommen die Konſervativen zu den Antiſemiten die ihnen ein
einfaches Rezept geben Schlagt den Juden todt Sozialdemokratiſche
Wähler ſind gefeit gegen den Antiſemitismus Dem Sozialismus der
Dummen folgt ſchließlich der Sozialismus der Bewußten und die
Wähler werden ſich nicht mehr als Stimmvieh benutzen laſſen Wie
im Centrum die Junker beſeitigt ſind ſo wird es auch bei der kon
ſervativen Partei geſchehen Wir lehnen die Vorlage ab für Kom
promiſſe ſind wir nicht zu haben wir laſſen uns auf den Kuhhandel
nicht ein Die Thronrede hatte nun einen Zuſatz wenn richtig berichtet
iſt von dem alten Gott Die alten Götter verſchwinden und der neue
Gott der da kommt iſt der Sozialismus dem die Zukunft gehört
Widerſpruch rechts

Abg v Stumm freik Der Abg Liebknecht ſprach vorhin von
Ausbeutern die ſchlimmſten Ausbeuter ſind aber gerade die Sozial
demokraten welche den Arbeitern ihre Spargroſchen abzwacken Beifall
und Lärm Jm vreußiſchen Landtage ſitzen bekanntermaßen keine
Sozialdemokraten und der preußiſche Landtag hat doch das progreſſive
Einkommenſteuergefetz gemacht welches die unteren Klaſſen theils
ſteuerfrei läßt theils den Stenuerdruck erleichtert Meine politiſchen
Freunde und ich ſtehen nach wie vor auf dem Boden der neuen
Militärvorkage weil wir von der Nothwendigkeit einer Heeresverſtärkung
in hohem Maße durchdrungen ſind und das Zuſtandekommen dieſes
Geſetzes für eine Exiſtenzbedingung unſeres Vaterlandes halten Die
Haltung der franzöſiſchen Preſſe aller Parteien beweiſt doch wohl zur
grnüge daß die Franzoſen nur den Moment abwarten um ihre
Revanche an Deutſchland zu nehmen Wer auf die franzöſiſche Friedens
tiebe baut kennt eben die Verhältniſſe jenſeits der Vogeſen abſolut nicht
Es wäre uns doch etwas zu viel zugenmt et wenn wir mit gebundenen
Armen uns den franzöſiſchen Angriffen ausſetzen wollten Die Haltung
Rußlands iſt nicht ſo daß wir uns in Sicherheit wiegen können
Deutſchland hat mehr als jeder andere europäiſche Staat Grund zur
alleräußerſten Vorſicht und dahin gehört thunlichſte Verſtärkung der
Waffenrüſtung Der laut gewordene Vorwurf als habe die Rrichs
regierung den Reichstag Grund aufgelöſt iſt ganz und gar hin
fällig was ſollte denn ſonſt wohl geſchehen um die Militärvorlage
die von den verbündeten Regierungen für unbedingt nothwendig gre
an wird zur Annahme zu bringen Ganz und gar falſch iſt die

ſchnung nach welcher alle Wähler welche für einen Centrumsmann
oder einen Freiſinnigen geſtimmt haben als Gegner der Militärvorlage

elten ſollen Da haben doch verſchiedene andere Momente ine
ie Vorlage muß nun wenigſtens möglichſt ſchnell erledigt werden

damit Ruhe und Vertrauen im Lande wiederkehren
Hiernach wird die Weiterberathung bis Sonnabend Vörmittag

11 Uhr vertagt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 Juli Hofnachrichten Heute wurde im
Nenen Palais der Geburtstag des Prinzen Eitel Friedrich
zweiten Sohnes des Kaiſers feſtlich begangen Gegen 10 Uhr Vor
mittags begab ſich der Kaiſer mit dem Prinzen Eitel Friedrich vom

nommen aber der alte Diener des Freiherrn weiß entſchieden
auch von der Augelegenheit und hier muß der Hebel auge
ſetzt werden Wenn Martin durch Ueberredung oder Drohnng
zu bewegen iſt zu bekennen was er weiß und ſich infolge
dieſes Bekenntniſſes Katharinas Unſchuld herausſtellt würde
der Urtheilsſpruch der ſeit Jahren wie ein Damoklesſchwert
über ihrem Hanupte hing ſofort aufgehoben werden und
dann hätte ſie keine Veraulaſſung ſich fürderhin verborgen
zu halten wenn ſie überhaupt noch lebte Jch glaube ja
nicht daß falls Martin nicht ſprechen ſollte und wir Katha
rina finden noch irgend eine Gefahr für ſie beſtände ihr
ſchliumſter Feind iſt todt und es würde nicht ſchwer halten
unter der Form der Verjährung Gnade für ſie zu erwirken
aber es wäre doch in jeder Hinſicht von Vortheil wenn
man Martin zum Reden bewegen könnte

Wo befindet ſich dieſer Martin von dem Sie ſprachen
Herr Varley

Jn Rockwalde er ſieht dort zum Rechten
Hm ließe es ſich einrichten mich auf einige Tage in

Rockwalde einzuquartieren fragte Taubert haſtig
Nichts leichter als das da wir mit der Verwaltung

des Beſitzes betraut ſind haben wir in dieſer Hinſicht völlig
freie Hand Jch werde Sie noch heute hinausbegleiten und
die Rockwalde inſtalliren

Schön und nun habe ich noch eine Bitte was auch
entdeckt und ermittelt werden möge laſſen Sie Jhren
Schützling Matthias nichts davon erfahren uur ſo dürfen
wir auf ein günſtiges Reſultat rechnen

Fortſetzung folgt

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 9 u 10 Juli

Bei nach Weſt drehendem Winde warmes veräunderliches
Wetter mit Neigung zu Gewitterbildung

B
Neuen Palais aus zu Wagen nach dem Luſtgarten zu Potsd
wohin die Kaiſerin mit den anderen kaiſerlichen Prinzen nachfolg
Jm Luſtgarten zu Potsdam hatte das erſte Garde Regiment
Fuß Aufſtellung genommen und fand daſelbſt im Beiſein
Kaiſerpaares ſowie der in Berlin und in Potsdam aunweſe
Mitglieder der königlichen Familie der geſammten Generalität
der bez Vorgeſetzten c die feierliche Einſtellung des Pri i
in das 1 Garde Regiment z F als Sekonde Lieut eng
ſtatt Der militäriſchen Feier im Luſtgarten ſchloß ſich dann
eine Parade des Regiments daſelbſt und nach dieſer eine größere
Frühſtückstafel im Stadtſchloſſe zu Potsdam an

Graf Schuwalow der ruſſiſche Botſchafter am
Berliner Hofe zeigte geſtern an daß der Großfürſt Thron
folger am 11 ds auf der Durchreiſe nach Petersburg de
Kaiſer und der Kaiſerin einen Beſuch abzuſtatten wünſche Ein
kaiſerlicher Extrazug wird dem Großfürſten an der Grenzſtatio
Goch zur Verfügung geſtellt Abends findet Tafel im Neuen
Palais ſtatt worauf der Großfürſt die Reiſe fortſetzt

Aus Friedrichsruh meldet der Hamb Korreſp
Fürſt Bismarck kann gegenwärtig ſeine gewohnten Spazier

gänge nicht machen da ihn ſeit mehreren Tagen erneute Anfälle
ſeines alten Venenleidens beläſtigen Jſt auch dieſem ſchon
ſeit Jahren vorhandenen leichten Uebel keine Bedentung beizulegen
ſo wäre doch deſſen baldiges Wiederverſchwinden ſehr erwünſcht
da der Fürſt durch ſolche Störungen ſeines Wohlſeins ſtets rech
verſtimmt wird

Der Bohemia wird in Bezug auf den Satz welche
der Kaiſer der Reichstagsthronrede aus eigener freie
Entſchließung hinzufügte aus Berlin geſchrieben Als der Kaiſer
dieſe improviſirten Worte anhnb wurde Graf Caprivi purpur
roth und ſah erſtaunt ja beſtürzt zum Throne empor Er ſchie
buchſtäblich Angſt zu ſchwitzen Je weiter der durchaus unan
ſtößige Satz rückte und 8 offenkundiger er auf die Abgeordnet
einen günſtigen und tiefen Eindruck machte deſto mehr erhell
ſich die Mienen des Reichskanzlers

Was den Arbeitsplan des Reichstages betrifft
ſo ſteht jetzt feſt daß eine Kommiſſionsberathung der Militärvor
lage nicht beſchloſſen wird Morgen gedenkt der Reichstag di

o Reic

ehe st

ester
h A 81
cons G

zu Rent
nh Sta

aboner
icaner 5
0 St Rb
weg Sta
gterreieh

apier
Silber

iesiseStaat

n Stas
d

erſte Leſung jedenfalls zu beenden Die erſte Hälfte der nächſten a
Woche ſoll von Plenarberathungen frei gehalten werden A
Donnerstag beabſichtigt der Präſident die Anfrage Oſannsroln
Manöver und den konſervativen Autrag v Lutz betreffend die ohe B

Ermäßigung der Viehtransporttarife anf die Tagesordunng zumieehe
ſetzen ſowie auch ſchon die zweite Leſung der Militärvor Soll
lage zu beginnen Andere Anträge als die obengenannten werden d
vielleicht gar nicht in dieſer Seſſion zur Verhandlung gelangen
Jn Centrumskreiſen verſichert man die vielen Anträge habe die
Fraktion nur zu dem Zwecke eingebracht um für den Fall vaß
etwa die Seſſion nach Erledigung des Militärgeſetzes nicht ge
ſchloſſen ſondern blos vertagt werde bis Herbſſ die Prioritä
für die Behandlung der betreffenden Fragen zu beſitzen Das gelt
auch vom Jeſuitenantrag Von der Auſetzung eines Schwerius
tages verlautet denn auch vorläufig nichts

Eine große Anzahl poluiſcher Wähler richtet
laut Meldung aus Poſen an das polniſche Proviuzial
Wahlkomitee ein Schreiben in welchem das Komitee erſucht
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wird eine Volksverſammkung einzuberufen Jn dieſer
Verſammlung ſoll eine Reſolution gefaßt werden in welcher di J a
polniſche Reichstagsfraktion erſucht wird gegen die Mili
tärvorlage zu ſtimmen Da mehr als dreitzig Perſonen das ankgse
Schreiben an das Wahlkomitee nuterzrichnet haben ſo muß ſtatutenſe
gemäß die Verſammlung einberufen werden

Sie Nordd Allg 319 widmet der Reiſe de
Khedive Abbas nach Konſtantinopel heute einen VLeitar
tikel Das Blatt nimmt in demſelben vollſtändig den Standpunk Ge
eines Berichterſtatters des Figaro ein der der engliſchen Verz
waltung in Eohpten ſeine rückhaltsloſe Verwunderung ausgeſprochemur Ver

hatte Der Schlußſatz des Artikels lautet Die ſeit ſo vielennechte
Jahrhunderten durch orientaliſche Miß wirthſchaft aller Art ausgePgent S
ſogene Bevölkerung Enyptens hat allen Grund ſich glücklich zu
ſchätzen daß ihr die Segnungen einer civiliſatoriſchen Adminiſtra
tion zu Theil geworden ſind

Das Centrum hat außer ſeinem Jeſuitenantrag auck r im
die alten Anträge zur Gewerbe und Konkursordnunghig ein
wieder eingebracht als ſtänden wir am Beginn einer gewöhnlichen ommer
Tagung von monatelanger Dauer Auch der Autrag auf ReformWntritt
28 Jnvaliditäts und Altersverſorgungsgeſetzes iſtgeugniſſ

vom Centrum wieder eingebracht worden genenDie Handelsvertrags Verhandlungen migpelse
Rußland machen wie von verläßlicher Seite verlautet jetz e
ausgezeichnete Fortſchritte Rußland beſchleunigt jetzt die u
Angr legenheit und zeigt Entgegenkommen welches die Erwartüng
rechtfertigi daß der Abſchluß eines für Deutſchland günſtigen Ver

trages bald erfolgt 7Zur ferneren Vermeidung von Grenzzwiſchen
fällen ſind die franzöſiſche und die deutſche Regierungaſch
überriugekommen eine dentlichere Feſtſtellung der Grenz
linien vorzunehmen Vertreter beider Länder werden in kurzer leta
Zeit die ganze Linie abſchreiten und man wird vornehmiich dort
wo ſie durch hochgelegene Waldungen geht auf jeder Seite eine e
zwei Meter breiten neutralen Zwiſchenraum frei iaſſen Außerdemwerden faſt alle Grenzpfähle durch andere mehr in die Augen Di
fallende erſetzt werden

er
Jnvalidenkaſſe des Verbandes deutſcher Buchdrucker be J
ſchloß die Auflöſung der Kaſſe deren Beſtand 1150000 Mk

Kiel 7 Juli Die Kontreadmirale von Pawelß und ß
beträgt

Thomſen ſind zu Chefs der neu zu bildenden beiden Flotten
diviſionen Korvettenkapitän Zeye zum Chef der 2 TorpedobootsWMaſch

Flotille ernannt 5Kaſſel 7 Jnli Die Nachwahl im 1 Kaſſeler Wahl PPelche
kreis Hoſgeismar Rinteln welche dadurch nothwendig geworden,erder
daß der Autiſemit Werner das Mandat für den Wahlkreis Hers
feld Hüufeld angenommen hat iſt auf den 14 Juli anberaumt Gef

OeſterreichUngarn
Wien 7 Juli Bezüglich des Sozialiſtenmeetinge

am 9 Juli geſtattete der Stadtrath nachträglich die Benützung C
des Rathhanſes wogegen die Arbeitgeber ſich verpflichteten durch ir 2
1000 Ordner die Ruhe aufrecht erhalten zu wollen Man hofft

auf einen ruhigen Verlanuf HaPrag 7 Jnli Geſtern Nacht ereigneten ſich anläßlich
des Huß Gedenktages ſtürmiſche Straßenſzenen Die O
czechiſchen Studenten warfen die Fenſter des deutſchen
Theaters mit Steinen ein und zogen ſodann vor das Rathaus e
wo ſie Pereats auf den Bürgermeiſter ausbrachten Auf den e
Krenzherrnplatz fand ein Zuſammenſtotz mit Militär ſtatt wob
mehrere Perſonen verwundet und viele verhaftet wurden Eir
Trupp zog vor das Strafgericht und ſang dort anarchiſtiſche
Lieder ab

Jtalien
Rom 7 Juli In einigen Tagen wird die längſt erwartete

neue Encyklika des Papſtes über die ſoziale Frage er

S s

ſcheinen Leo XIII hat den Rath der Biſchöfe über dieſe Frageingehoit in deren Sprengeln der Soziallsmus in Rede ſteh 9
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Nr 159 Sonſſtag General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 9 Jul SeiteAnch die katholiſchen Abgeordneten Deutſchlands und Frankreichs
die ſich in letzter Zeit in Rom aufhietten ſind befragt worden
Jn der Enchklika ſchreibt der Papſt vor wie ſich der Epiſkopat

und der Klerns der anſtürmenden Demokralie gegenüber zu ver
halten haben

Frankreich
Paris Juli Miniſterpräſident Dupuh überreichte der

Kammer den Bexicht über die Schließung der Arbeits
börſe Der Bericht erklärt die Arbeitsbörſe ſei ſeit Monaten
Iediglich eine Brutſtätte revolutionärer Arbeitervereiune

die Regierung habe Kenntniß erhalten daß dieſe kürzlich den ge
heimen Beſchluß faßten in der Arbeitsbörſe ein Waffendepot
u errichten um im Falle eines Anſſtandes der Polizei WiderNand leiſten zu können Der Bericht erblickt in dem Fortbeſtande

der Arbeitsbörſe eine Gefahr für die Ruhe und Ordnung Jm
Senat erklärte gelegentlich der Berathung der Vorlage betreffend
die Arbeiter Syndikate der Juſtizminiſter er ſei entſchloſſen

Ddie ungeſetzlichen Syndikate gerichtlich zu verfolgen Die
Schließung der Arbeitsbörſe ſei erfolgt weil ſie ein Heerd
revolutionärer Umtriebe geworden wäre

In einem von Pariſer Deputirten und Gemeinderäthen ver
öffentlichten Manifeſt wird auf das Schärfſte gegen das Vor
gehen der Regierung proteſtirt Es heißt darin man wage es
Hin Civilſtreitigkeiten die Armee hineinzuziehen Die Bürger ſollten

mit Rückſicht auf die Republik die Provokationen einer Eintags
Regiernug welche ſich der vom Kaiſerreich angewendeten Waffen
Äbediene unbeachtet laſſen Die Morgenblätter ſehen
die Schließung der Arbeitsbörſe einſtimmig als einen ſehr
ernſten und vielleicht folgenſchweren Schritt an Die
gemäßigten Organe heißen dieſelbe zumeiſt gut einige
beſorgen die Regierung werde nicht mit nöthiger Energie und
Konſequenz bis ans Ende gehen Die radikalen Journale führen
eine ſehr heftige Sprache die Maßnahme ſei eine Provokation zur
Emente Seit dem Kaiſerreich habe Paris keine ähnliche Ver
Igewaltigung erlebt

Groſ britannien
L VLondon 7 Juli Der Herzog und die Herzogin von

York trafen geſtern Abend gegen 8 Uhr in Sandringham ein
Auf dem Wege vom Bahnhofe bis zur herzoglichen Beſitzung be
grüßte die Menge das neuvermählte Paar mit jnbelndem Zuruf
Die Straßen waren feſtlich geſchmückt Jn London waren
Abends die Hanpiſtraßen glänzend illuminirt und äußerſt belebt
Der Prinz und die Prinzeſſin von Wales gaben im Marl
borongh Hauſe ein Mahl welchem der Prinz und die Prinzeſſin
Heinrich der König und die Königin von Dänemark der Großfürſt
Throufolger von Rußland der Graf von Paris nebſt Gemahlin
an Herzog von Orleans und die Mitglieder der königlichen Fa
milie beiwohnten

Kleine Chronik
Chemnitz 7 Juli Hinrichtung Das blutige Drama

welches ſich am 6 März d J im Zuchthaus zu Waldheim ab
ſpielte und welchem der Zuchſhaus Auſſeher Paufler zum Opfer fiel
während die Aufſeher Finſterbuſch und Schietzel ſowie ein zu
Dienſtleiſtungen benutzter Züchtling ſchwer verwundet wurden hat heute
früh ſeine irdiſche Sühne gefunden durch die Hinrichtung des
Mörders des 1868 geborenen Dienſtknechts und derzeitigen Zucht

häuslers Heinrich Hermann Tannert aus Kleinhennersdorf
Dresden 7 Juli Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete

ſich hier geſtern Nachmittag Das Hausgrundſtück des Architekten S
wird bis zur 1 Etage abgetragen um einem ſtattlichen Neubau zu
weichen Gegen /26 Uhr löſten ſich in der 4 Etage die vom Schwamm
durchfreſſenen Balkenköpfe und ſchlugen bis zum Kellergewölbe woſelbſt
ſechs Mann arbeiteten durch Vier Arbeiter blieben auf der
Stelle todt zwei wurden ſchwer verletzt in s Stadtkrankenhaus
gebracht Die Leichen gewährten einen ſchrecklichen Anblick Mit

Geſtein untermiſcht bildeten ſie einen Knäuel mehrfach an den Köpfen
tiefe Löcher tragend

Mannheim 7 Juli Fabrikbrand Jn der vergangenenNacht iſt in Ludwigshafen die Raöollgerſtefabrik von Gebrüder
Blumenſtiel vollſtändig abgebrannt Der Schaden iſt ſehr bedeutend

Eſſen a d Ry 7 Juli Verbrüht Geſtern gegen Abendwerunglückten 10 Arbeiter im Preßbau der Kruppſchen Gußſtahl
Fabrik indem ſie bei Reinigung der Kanäle durch Waſſerdämpfe ſchwer
verbrüht wurden Drei wurden in das Krankenhaus u dem

der löſten ſich während des Transportes die Fleiſchiheile vom
rper ab

Trier 7 Juli Ein Schadenfeuer rſtörte in dem Moſel
dorf Mehring 7 Wohnhäuſer zahlreiche Scheunen und Ställe

Augsburg 7 Juli Keſſelexploſion Jn Bobingenſchlug der Blitz in den Dampfkeſſel einer Kunſtmühle Der Keſſel
explodirte Ein Mann wurde getödtet drei Perſonen wurden ſchwer

verletzt
Venedig 7 Juli Meſſerkampf Bei der Station Gaſſano

entſpann ſich auf der Lokomotive eines Perſonenzuges ein Meſſer
kampf zwiſchen den Maſchiniſten und dem Heizer Der Erſtere
ſchoß ſodann auf den Letzteren Beide ſind ſchwer verwundet Ein
Konduktenr brachte den Zug zum Stehen

Rotjerdam 7 Juli Exploſion Jm Stadteentrum explo
dirte die Benzine in einer Handſchuhwäſcherei Das Haus iſt voll
ſtändig niedergebrannt wie verlautet hat es auch drei Todte ge

geben

Paris 7 Juli Guy de Maupaſſant Der größte
Künſtler unter den zeitgenöſſiſchen Schrifiſtellern Frankreichs Guy
de Maupafſſant iſt geſtorben Seit einem Jahre war ſein Gein
mnachtet und wurde er in einer Jrrenanſtalt ohne Hoffnung auf
GBeneſung gepflegt geſtern Vormittag hat ihn der Tod erlöſt

London 7 Juli Der größte Diamant Auf der Grube
dewjagers Fontaine Kompagnie im Oranje Freiſtagat wurde am80 un ein weißer Diamant von 971 Karat gefunden Es iſt

dies der größte Diamant der Welt
Jeddah 7 Juli Cholera Jn Mekka ſind in der letzten

Woche 4079 Todesfälle an Cholera feſtgeſtellt worden
San Francisco 7 Juli Schiffsbrand Der Poſt

dampfer Khiwa mit 980 Pilgern von Bombay nach Mekka unter
vegs verbrannte auf offenem Meere 20 Pilger ertranken
nehrere kamen in den Flammen um

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahbe geſtattet

Halle 8 Juli
Hiſtoriſche Militär Concerte im Prinz Carl Die

Einführung hiſtoriſch intereſſanter Stücke in die Concert Programme
ſt dazu angethan den Werth der letzteren zu ſteigern und auch der
althergebrachten Vorliebe für Militärmwuſik neue Nahrung zu geben
Deßhalb dürften die beiden hiſtoriſchen Militär Concerte welche die
kapelle des 1 Badiſchen Leib Grenadier Regiments Nr 109 am

Dienstag und Mittwoch nächſter Woche im Prinz Carl veranſtalten
rd ſich einer dankbaren Aufnahme bei dem muſiklirbenden Publikum
ſerer Stadt erfreuen zumal den Vorträgen durch Verwendung einer
zen Anzahl von Jnſtrumenten nach klaſſiſchen Muſtern wie z B

M urtrompete Naturhörner Feldtrommel der Stempel der Echtheit
Mgevprägt wird

Jm Walhallatheater übt der gegenwärtige Spielplan fort
Mernd eine außerordentliche Anziehungskraft aus ſodaß der weite

m2

mSstatteann gen
empfehlen

Saal Abend für Abend von einer vielhundertköpfigen ſtaunenden und
lachenden Menge erfüllt iſt Jntereſſanter und gemüthlicher kann man
auch wirklich ſeine Abende nicht zuhringen als in den luſtigen und bei
der draußen jetzt herrſchenden itze doppelt angenehmen Räumen des
Walhallaſaales wo einestheils die berühmten r r ihre
ſtaunenswerthen und nie geſehenen Kunſtſtücke hoch oben in der Luft
ausführen anderntheils die lieblichen Julians durch ihre entzückenden
Geſänge und Tänze Ang und Ohr erfreuen Georg Röfſer außer
ſeinen vielen anderen draſtiſch komiſchen Gaben uns in eine Reichstags
ſitzung der jüngſt verfloſſenen Vergangenheit führt und ſämmtliche
übrigen Künſtler in ihren mannigfaltigen Nummern ſich mit ſeltener
Bravour und Vollendung vereinigen um die Vorſtellungen in unſerem
beliebten Spezialitätentheater im höchſten Grade auziehend und ſehens
werth machen C

oncordig Theater Wie wir hören iſt die artiſtiſche Leitun
des Concordia Theaters in die Hände des in der Theaterwelt beſt
bekannten Direktors Herrn Wilh Hermann übergegangen und bereits
an
iſt der Direktion gelungen ein in jeder Beziehung vorzügliches
Operetten Enſemble zu gewinnen welches vorausſichtlich allen
künſtleriſchen Anforderungen entſprechen wird Das Enſemble beſteht
aus 54 P erſonen verfügt über ausgezeichnete Solokräfte und ein gut
geſchultes Chorperſonal Der muſikaliſche Theil wird von einer eigens
engagirten 18 Mann ſtarken Hanskapelle ausgeführt Heute kommt die
ſtets gern geſehene Operette Don Ceſar zur Aufführung am Montag
J Strauß s melodiöſe Fledermaus

Meſſerheld Jn der Albrechtſtraße geriethen in der ver
floſſenen Nacht zwei in einem dortigen Reſtaurant eingekehrte Männer
nach dem Vertaſſen des Lokals jedenfalls aus Eiferſucht in Streit
der damit endete daß einer der beiden Heißſporne ſein Meſſer zog und
damit auf ſeinen Gegner den Kaufmann H von hier einſtach
Derſelbe erhielt einen Stich in den Kopf und einen ſolchen in die
Naſe und es wäre ihm vielleicht noch übler ergangen wenn der
M ſſerheld micht durch einen herbeigekommenen Nachtwächter an weiteren
Thätlichkeiten verhindert worden wäre Glücklicher Weiſe erwieſen ſich
die Wunden des Geſchädigten als nicht bedenklich

W Jäher Tod Heute Morgen ,8 Uhr fiel in der oberen Leipziger
ſtraße ein Mann plötzlich um und verſtarb bald darauf in einer
nahe gelegenen Hausflur wohin man ihn getragen hatte Ein Herz
ſchlag hatte ſeinem Leben ſchnell ein Ende bereitet Es iſt ein
A c e ter N aus Teicha Seine Leiche wurde nach dem Friedhof
geſchafft

Folgenſchwere Neckerei In einer Drechslerwerkſtatt
am kl Sandberg neckten ſich geſtern Nachmittag beim Vesperbrot zwei
Geſellen in recht unbeſonnener Weiſe indem ſie ſich mit ihren

aſchenm ſſern duellirten Hierbei erhielt einer der Duellanten einen
Stich in den rechten Unterarm ſodaß er ärztliche Hülfe in Anſpruch
nehmen mußte

Wer iſt der Eigenthümer Vor 8 Tagen wurden nach dem
Gaſthofe zu den 3 Kugeln in der Mangsfelderſtraße 25 Pfd Schweine
Sch meer von einem Jungen gebracht ohne daß ſich hierzu bis jetzt
ein Eigenthümer gemeldet hätte oder das Schmeer abgeholt worden wäre

Geſ hlen wurden aus den Grundflücken Fritz Reuterſtraße 6
eine goldene Damenuhr mit Kette Reilſtraße 132 zwei goldene Armn
bänder Bahnhofſtraße 25 ein Frauenmantel und eine Blouſe Merſe
burgerſtraße 39 Maſchinenrohre

GBänſediebſtahl Jn Untermaſchwitz wurden in vergangener
Nacht dem Gutsbeſitzer W aus einem unverſchloſſenen Stalle ſechs
ſchon gut angewachſene junge Gänſe geſtohlen Ein Nachſuchen ſeitens
des Beſtohlenen auf heutigem Wochenmarkte war ohne Erfolg

Vom Tode des Ertrinkens in der Saale gerettet wurden
am vorigen Sonnabend wie wir ſ Zt mittheilten in der Nähe des
Haidew ges zwei junge Mädchen Der muthige Retter ein Füſilier
unſeres Regiments hatte ſich damals allen Dankbezeugungen entzogen
ohne ſeinen Namen zu nennen jedoch iſt derſelbe nun als der Füſilier
Hans Fiedler II von der 10 Kompagnie ermittelt Da ſeine Vor
geſetzten beabſichtigen in Anerkennung ſeines braven Verhaltens für
ihn die Verleihung der Rettungsmedaille zu beantragen werden Alle
welche Zeugen der muthigen That geweſen gebeten Mittheilungen über
dieſelbe dem Bureau des 3 Bataillons zugehen zu laſſen

Aus dem Vereinsleben
H Der Verein ehemaliger Kaiſerlicher Marine beſteht jetzt

zwölf Jahre und wählte in der vorgeſtern ſtattgefundenen General
verſammlung den alten Vorſtand für das laufende Geſchäftsjahr wieder
Als Delegirter für den 3 ordentlichen Abgeordnetentag des deutſchen
Marinebundes am 20 21 und 22 d M zu Dresden wurde Herr
Schloſſermeiſter Max Schöllner gewählt

Der Jngendverein zu St Maxrien unternimmt am morgigen
Sonntag einen Spaziergang nach Zwintſchöna Die Angehörigen ſind

yrladen Der Abmarſch erfolgt um 2 Uhr vom Logpir
aufe aus

Ans der Umgebung
Lauchſtädt 7 Juli Ueberfahren Der 6 Jahre alte

Sohn des Arbeiters Rocken dorf in dem nahen Schotterey er
kletterte am Dienstag die Schoßkelle eines mit Ochſen beſpannten
Wagens als die Thiere den letzteren plötzlich anzogen Der Knabe ver
ſor hierbei den Halt und fiel vor ein Vorderrad des Wagens ſodaß
ihm daſſelbe über den Oberkörper hinwegrollte Heute mußte der Knabe
da eine bedenkliche Verletzung der Wirbelſäule feſtgeſtellt wurde der
Klinik in Halle zugeführt werden

Querfurt 7 Juli Beim Kirſchenpflücken verunglückt
Vor einigen Tagen wurde auf der Eislebener Straße in dem neben
derſelben befindlichen Graben der Arbeiter Grimm aus dem be
nachbarten Thaldorf in hülfsbedürftigem Zuſtande aufgefunden
Der Unglückliche war wie er angab von der beim Einſammeln vor
Kirſchen ins Schwanken gerathenen Leiter herabgeſtürzt und hatte einen
ſchweren Knochenſplitterbruch am rechten Unterſchenkel erlitten
Heute mußte er mittelſt Siechkorbes nach der Klinik in Halle trans
portirt werden

Eisleben 7 Juli Aufgefundene Kindesleiche
Geſtern Abend wurde im Gebüſch des Stadtgrabens von ſpielenden
Knaben die ſchon in Verweſung übergegangene Leiche eines neuge
borenen Kindes männlichen Geſchlechts aufgefunden Dieſelbe war in
ein kleines Mehlſäckchen geſteckt dann war das Ganze in ein graues
Stück Sackleinen und ein Stück gedruckten Kattun eingewickelt Die
Recherchen nach der unnatürlichen Mutter ſind im Gange

Kloſtermansfeld 7 Juli Einweihung Sonntag wird
hierſelbſt die neu erbaute katholiſche Kirche eingeweiht Am Nach
mittag deſſelben Tages wird in Leimbach das Verbandsfeſt der
katholiſchen Vereine unſerer Gegend gefeiert

Weiſßzeufels 7 Juli Angeſchwemmte Leiche Heute
früh 45 Uhr iſt an der Militär Schwimmanſtalt ein männlicher
Leichnam der ſchon ſtark in Verweſung übergegangen war ange
ſchwemmt und aus dem Waſſer gezogen worden Nach den vorgefun
denen Papieren zu urtheilen iſt der Todte der früher hier jetzt inWethau wohnhaſt geweſene Fuhrwerksbeſitzer Jacob

Naumburg 7 Juli Schwer verletzt Geſtern Nachmittag
gingen dem Roßſchlächter Kloße von hier zwiſchen Eckelsſtedt und
Dorndorf a S die Pferde infolge Zerreißens der Zügel durch Er
wurde aus dem Wagen geſchleudert und mußte ſchwerverletzt nach
Hauſe gefahren werdeu

Standesamtliche Nachrichten
Standesanmt Halle

Aufgeboten
7 Juli Der Schloſſer Hermann Heinemann und Auguſte Sinner

Brandenburgerſtraße 2 und Schülershof 6 Der Buchhalter Max Hemme
und Emma Möſenhauer Harz 38 Der Schmied Paul Fiſter und Jda
Wipplinger Martinsgaſſe 14 und Lindenſtraße 51 Der Schuhmacher
arg Guſtav Schellenberg und Wilhelmine Voigt Roitzſch und Nieder

obikau

e WVertig genänte Wänsche, BRettſedern weisse L einen
Bettibezüge Inletts Tafel und Tischgedeceke

Theegedeeke Handtäöcher Taschentücher ete
an zu billigsten festen Preison

eutigen Sonnabend nehmen die ſor eg ung ihren Anfang Es Friedrich
i

h

Eheſchließnngen7 Juli Der Güterbodenarbeiter le Kaufmann und Friederike Werner
Wöärmiitzerſtraße 108 Der Fabrikarbeiter Friedrich Graſemann und
riette Kämmerer Parkſtraße 4

Geboren
7 Juli Dem gerichtlichen Taxator Otto Knoche eine T Charlotte Poſtgraſe 2 Den Handarbeiter Eduard Schurig ein S Hermann bat

Georg Mauergaſſe 20 Dem praäfkt Arzt Dr med Alfred Ulrich ein S
Ernſt Guſtav Hans Gr Ulrichſtraße 25 Dem Glaſermeiſter Johannes
Krüger eine T Martha Hedwig Schillerſtraße 43 Dem verſt Brauer
Wilhelm Schöne ein S Karl
bahn Oberführer Karl Winkler ein
ſtraße 47 Dem Poſt Aſſiſtent Paul Lange eine
b 46 Dem Lokomotivhilfsheizer Wilheein S Paul Richard Wilhelm Magdeburgerſtraße 3

Geſtorben
7 Juli Des Dachdecker Paul Haſſe S Otto 6 Kl T baee 4
Des Zimmermeiſter Conrad Bauer Ehefrau Eliſabeth geb Kallmann 38

Liebenauerſtraße 2 Des Möbel Transporteur edrich e
1 Gr Ulrichſtraße 63 Des Konditor Georg Kunow S Paul

Forſterſtraße 24 Des Tiſchler Wilhelm Wernicke T Elſe 5
Anhalterſtraße 6 Der Schuhmachermeiſter Hermann Wittig 60 Robert
grgrſtraß 3 Des Schleifer und Siebmacher Ernſt Schellhaſe S Oskar

e 6 Der Garten Aufſeher g Karl Kindler 29Kl Steinſtraße 7 Des Handarbeiter Joſeph Müller T Elſa 1 J Lilien
gaſ 5 fe e Schuhmachermeiſter Auguſt Haring S Richard 7 Große

ittergaſſe 11

Wilhelm Kl Brauhausgaſſe 3 Dem Stadt
Julius Rudolf Friedrich Karl Wucherer

t Charlottein Siobenhühner

Celegramme nnd letzte Uachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

9 Berlin 8 Juli 10 Uhr 40 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Anknüpfend an die kürzlich im
Abgeordnetenhauſe erledigte Jnterpellation Douglas betreffend
die Maßnahmen für den Fall einer neuerlichen Cholera Jn
vaſion ſchreibt die Nordd Allgem heute an leitender Stelle
daß künftig Alles gethan werden würde um eine Veſchränkung des
Verkehrs zu verhindern Der Artikel führt die von der Regierung
getroffenen Vorbereitungen an und konſtatirt daß 117 gutbefähigte

Medizinalbeamte beſonders die Kreisphyſiker in dieſem Jahre in
beſonderen Kurſen in den Erfahrungen die man während der
letzten Epidemie gemacht unterwieſen worden ſind Auch die
Qnarantäne Stationen im Reiche befinden ſich in muſterhaftem
Zuſtande

9 Berlin 8 Jnli 11 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Bei der Berathung
der Militärvorlage erklärt Gruber Centrum die Fraktion
beſchloß unter Zuſtimmung aller zahlreichen neuen Mit
glieder gegenüber der neuen Vorlage eine gleiche ablehnende
Haltung anzunehmen wie bei der urſprünglichen

Ks Bremen 8 Juli 9 Uhr 5 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Aus Manila wird gemeldet
daß der brennend verlaſſene Dampfer Don Juan nach dort
eingeſchleppt ſei Ein Theil der Mannſchaften und Paſſagiere
wurde gerettet 145 Chineſen kamen um

L Paris 8 Juli 8 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Ruhe iſt nirgen ds
wieder geſtört worden Trotzdem werden die hier eingerückten

Truppen noch einige Zeit in Paris verbleiben Veyſchiedene
Regimenter ſollen durch die frühzeitige Einzichung der Reſerven
verſtärkt werden

L Paris 8 Jnli 10 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpoundenten Nach 10 Uhr Abends ſammelte
ſich eine zahlreicheerregte Menge auf dem Place de la République

und in den angrenzenden Straßen an Polizei und die republikaniſche
Garde zu Pferde rikken gegen die Menge wiederholt ein und
nahmen verſchiedene Verhaftungen vor Die Menge ſtürzte
mehrere Wagen um und ſetzte einen Kiosk in Brand
Gegen 1 Uhr war die Ruhe wieder hergeſtellt In einer
Verſammlung von 120 Sozialiſten wurde beſchloſſen den all
gemeinen Ausſtand vorzybereiten

L Paris 8 Juli 10 Uhr 45 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Pariſer Journale bemerken daß
die Behörden Beſorgniß bezüglich des 11 Juli des
Jahrestages der Hinrichtung Ravachols hegen weil die
Anarchiſten die Abſicht haben an dieſem Tage Manifeſtationen
abzuhalten

P Belfaſt 8 Jnli 10 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Es wird der Ausſtand von
mehr als 7000 Arbeitern augekündigt da die Rheder und Schiffs
bauer vom 1 September ab eine Lohnverminderung von wöchent
lich 11 Sh vornehmen wollen

Frauftadt 7 Juli Auf dem Dominium Weigmannsdorf
iſt eine große Feuersbrunſt ausgebrochen welche die daſelbſt be
findliche Stärkefabrik und drei Wirthſchaften zerſtörte
Vom Dominium welches dem Lieutenant Caſpar gehört iſt nur das
herrſchaftliche Gebäude ſtehen geblieben Der angerichtete Schaden iſt
bedeutend

Rom 7 Juli Laut dem Corriere di Napoli hat der frühere
preußiſche Geſandte beim päpſtlichen Stuhle Herr v Schlözer das
vollſtändige Material für eine von ihm herauszugebende Geſchichte
der vatikaniſchen Politik in den letzten zwanzig Jahren
geſammelt Das Buch welches nach geſchehener Rückſprache des Herrn
v Schlözer mit dem Fürſten Bismarck erſcheinen werde werfe ein
neues Licht auf viele bisher unaufgeklärte Strömungen und Vorgänge
am Hofe des Papſtes Leo XIII

Marktbericht
Sonnabend den 8 Juli

Eier pro Mandel 0,80 Mk Erdbeeren pro Liter 0,60 0,70 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,80 Kirſchen pro Liter 018 0,25
Kartofſeln 5 Liter 0,25 Johannisbeeren Liter 0,25
N Kartoffeln p 5 Ltr 0,70 n ſdelbeeren pro Liter 0,25 m
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,60 tachelbeeren p Liter 0,30 w
Schoten pro 5 Liter 0,45 0,50 ale lebend pro Pfd 1,40 m
Gurken pro Stück 0,20 0,50 Le lebend pro g 0,80 1,00
Schnittbohnen p Liter 0,20 v chleie lebend pro Pfd 1,20
Mohrrüben pr Mandel 0,10 0,15 Barben leb pro Pfund 0,40 0,45
Kohlrabi pro Mandel 0,25 n Rule pro Pfd 0,25 0,30
Wirſingkohl p Mandel 1,20 Weißfſiſche pro Pfund 0,18

Der Markt war außerdem mit Geflügel und Seefiſchen beſetzt

Waſſerſtände Am 8 Jnli Halle unterhalb 1,56
Trotha 0,94 7 Juli Calbe Oberpegel 0,90 Unter
pegel 0,44 Dresden 1,50 Magdeburg 4 0,58

d v mm2Brummer Benjamin
Gr Ulrichstrasse 23
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KupferſchmiedeArhbriten

aller Art Federrohre Paßſtücke Kühlſchlangen c
werden billig und gut ausgeführt

Halleſche Maſchinen und Dampfhkeſſel
Armaturen Fabrik

DickKker Werneburg
Thurmſtraße 123

I riSsenirre
Blousen wunegl Flützen

tür
Conditoren und Köche

empfehlt
inhaberda Böttger Nachf ph zimmermann

Grosse Steinstrasse 9

Steppdecken
Daunendechken

Schlafdecken
empfehlt in allen Preislagen

H 0 Weddy Pöniche

J

e
e

e kö enenuceeeenteeennne

Jedes echte 7ranambrog ist am eingepressten Firmastempel Kenntlie

Echt bei

Gebr Zorn

ist ärztlich anerkannt das einzige Brod von dem gerühmten Köstlichen
Geschmack das der schwächste Magen schon Morgens früh verträgt

Direote Prodesendung 5 Kilo ca 850 Zwieback u 3 Grahambrod zu M 40

ſeipzigerſtraße Telephonetſchluß
88 705

W Tornau
Büchſenmacher empfiehlt

Scheiübenbüchsen Teschings
aller Art 6 7 9 u 12 mm von 6,50 an

Revolver von 4,25 an Piſtolen
Billigsete Bezugsquelle sümmtlicher Mununittons ArtiKel

iederverkäufer Vorzugspreiſe
Alte Waffen nehme in n an Neparaturen prompt und billig

Preiſe für Teſching Patronen Pa Qual
100 Flod Kgl 6 mm 1,25 Pf 100 Flob Sehrot Patr Gmm 1,50 P
100 Flob Kgl 9 mm 1,50 Pf 100 Flob Schrot Patr 9 mm 2,50 Pf

Metallhüſsen gepresste Kugeln Nassbrandpulver u Mauserzündhütehen
zu Scheibenbüchſen außergewöhnlich billig

beſtes Schutzmittel fürAlarmuschüsse Gärten Faſanerien u Jagdterrain

d

z 10 Pfg Verkauf in elegant d e Kisten à 100 und in Cartons à 5 Stück

Robert Berger Poessneck i Thär

Meine durch
gang von Neuh
größernde

beſte
haften Einkauf
un
Meine

Ceignen

wirklich

von
fertig

von 6

aus Pra

12 Sch
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Wachen der Wäsehe
9 Juli

iſt ElfenbeinSeife
Elfenbein Seife wäſcht in hartem und kaltem Waſſer Ueberall zu haben

drücklich die echte Rlſenbein Seite von Günther Hnussner in Chemnitz

Jrht unch beendeter Juventur
verkaufe wieder einen Poſten

tEr a Be
mit der Schutzmarke Elefant die vortheilhafteſte Man erziehlt durch dieſelbe eine blendend weiße Wäſche
mit angenehmem Geruch
Stücken à ca 125 Gramm nur 10 Pfennige 250 Gramm 20 Pfennige
Nachahmungen vorkommen achte man beim Einkauf genau auf Schutzmarke Elefant und verlange aus

n

Da vielfach minderwerthig

7 Und
amüſant

J Mark Abtheilung enthält wahre
N Wunder der Jnduſtrie die ſich als W

Hochzeitsgeſchenke für dieſen
Preis oder zuſammengeſtellt für
G 9 reſp 12 Mk vorzüglich

fortwährenden Ein
eiten ſich ſtetig ver

S
Pfennig Abtheilung ſowie diedamit in Verbindung eb

ende

Mark Abtheilung bilden die
Gelegenheit zum vortheil

kleinerer Geſchenke
Haushaltungsgegenſtände

F Ritter
Halle a/s Leipzigerſtr 90

Garantirt
reelle billigſte

BezugsquelleBelktfedern
von 30 Pfg

Halbdaunen

1,10 Mk

2 Mk an
e Betten
50 Mk an

Auswahl in Bettfedern

45 80 BHallen
nur nene unverfälſchte Waare

6 Jahme
Niederlage von der größten
Bettfedern Zurichte Fabrik

g i Böhmen

Kinderwagen
Reiſekeorbe

in großer Auswahl zu äußerſt billigen
Preiſen ſowie alle Sorten Korbwaaren bei

Fr Hinitseoh
meerſtraße 12

nsverkanf
blanleinener Mannsſchürzen
durabelſte J ralität à Stck 75 Pf

A Schnabel
Gr Märkerſtr 1

feinsten Toilette Fettseifen
à Pfd 1 Mk

Georg Zeising Kleinſchmieden

Modes F Wernicie ModesMeinen geſchätzten Kunden und einem geehrten Publikum die Mittheilung

in Putzgeschütt en Gr e t Ecke Gr Sandberg
16 Leipzigerſtraße 16

ſolches auch ferner zu bewahren

Unſer Hauptgeſchäft emaill Haus
haltungs Geſchirre befindet ſich jetzt it
Obere Leipzigerſtraße 66 Fernſprecher 722

Bungharckt Becher
In unſerem bisherigen Lokal Leipzigerſtraße 84 am

Thurm ſollen die noch vorhand großen Vorräthe ſowie
die einaill Kochgeſchirre mit e kleinen Glaſur
fehlern zu halben Preiſen u ausverkauft werden
damit wir dieſelben nicht nach unſerem neuen über

es belfabrik und Magazit
Bernh Greurnwaalch Rathhausgaſſe 6
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwagaren
zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene W
kation biete ich dem rn Publikum in meinen nochmals bedeutend vergrößerten
Arbeits und Lagerräumen nur gute felbſtgefertigte Möbel ſowie permanentaufgeſtellte kompl Zimmer Eiuxichtungen unter Pver gewünſchten Garantie zu

den denkbar billigſten Preiſen
Kein Laden nur Rathhausgaſſe 6

Aer ztieh empfohilen Patentirte im in und Ausſandel

Vniversal Trocken

e Desimfeletorre Oholerna SchutzPatent Laue
abſolut ſicher und gründlich wirkend ſparſam und luftreinigend für Desinfektion
von Aborten Gruben Schleuſen Kloaken Stallungen Wagenhalteplätzen 2c Un
entbehrlich für alle Haushaltungen Schulen Kaſernen Krankenhäuſer Kurorte
Bahnhöfe Fabriken Leihhäuſer 2c Schutzbietend bei allen Epidemien und an
ſteckenden Krankheiten Alle ärztlich empfohlenen und in Apotheken ſowie Drogen

Bernh Grunwald
Tiſchlermeiſter

mit außerordentlichem Erfolg
Verkauf direkt gegen Nachnahme oder vorherige Einſendung des Betrages

von Mk 50 oder durch Apotheken Drogenhandinngen Handlungen in
hygieniſchen Artikeln ſowie ſonſtigen einſchlagenden Geſchäften
Versand Geschäft Victoria Racdebeul Dresden

Wiederverkäufer geſucht
Se

verſ Anweiſung z Rettung von Trunkſucht mit auchnen t ich ohne Vorwiſſen M Falkenberg Berlin
Oranlenſtr 172 Viele Hunderte auch gerichtlich

geprf Dankſchreiben ſowie eidlich erhärtete Zeugniſſe

e t o v u t 5 e eK 4 Nee
à Stück 83 Mk ſetzt ſchmerzlos ein
Reparaturen Plombiren Zahn S
operationen führt aus

Rob Pfaudler
Leipzigerſtraße 33

Man verlange
in den beſſeren Geſchäften

die weltbekannken
verſchiedenen

Käſe
GandersheimerMolkerei
die nur aus beſter Harz

milch hergeſtellt werden
Gustav Uhbg

Uhrmacher l
Halle a S

Untere Leipzigerſtraße
empfiehlt ſein großes Lager

goldener und ſilberner
Herren u Damenuhren ernähren Sie Jhr Kind

Vor 17 Jahren erzielte ich prächtige
Reſultate mit Jhrer Kindernahrung,
die jetzt mein Enkel haben ſoll Ausz
Poſtmeiſter Dierſch Lobenſtein J

Timpe s Kindernahrung in
Packeten à 80 u 150 Pfg zu haben bei
Holmbolä Co und M Waltsgott

Billigſtes Erfriſchungsgetränk

C oCO
in Doſen von 10 Pfg an

einpfehlenE Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 u Steinweg 28

Ich Wohme jetzt

Sohulgasse 10 p

Dr Sohreyer
Sämmtl modlain

Gummi Waaren P
J Kantorowicz Berlin N 28

Neun MNenPatent Wecker
die ſicherſten der Welt

J welche ſo lange wecken bis man
dieſelben abſtellt

Beamten Wecker
M durchaus zuverläſſig die neueſte

E beſte Konſtruktion unter zweijäh

riger Garantie 5 Mk J
N VDatent Nickelwecker v 3,50 M an

Gustav IhligJ Uhren u Muſikwerkhandlung S
Untere Leipzigerſtraße

Fernſprecher 389

Arconaplatz Preisliste gratis

verlege Für das mir ſtets entgegengebrachte Wohlwollen dankend bitte ich mir

handlungen verkäufliche pulverförmige Desinfektionsmittel verarbeitet der Apparat Je
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